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auch 0as Ineinanderfpiel Dder Ddeutichen
Landichaften und Gaue, ihr gegenifeitiges

Die einzigartige Antiguamarke, roft=
SichzEntdecken un Sich Befruchten, ß

Draun, gezähnt, HelDdin unÖ einzZige Uber=
ebende berühmten Schiffbruchs,Nadler 19 lebenDig aufgezeigt hat, ift MDIirü Gegenftand un Symbol lebens=liebevoller Weile gefchildert. Das flüffige

Allegro er Darftellung fuft ein übriges, langen Krieges wilchen Bruder undD
chmefter. Der uralte amp der Geilchlech=die Lefung un pannen: Z geftalten. ter 1DirO hier wilchen Geichmiftern, un®v.Balthafar arum enleits der fexuellen Sphäre, qus:

Briefe Deuticher Romantiker. Her=z gefo  en  /  * DON er vrecht männlichen
Schmefter mit überlegener, ets angriffs=ausgegeben DON och g0 luftiger Strategie, DON Ddem vecht DE  1(573 $.) Leipzig 1938, Dietrichiche Verz

lagsbuchhandlung. Geb männlichen Bruder mehr er Willen
und Abwehrftellung, DO  - beiden un:  K

Der Dierte Band der Dietrichfchen nachgiebig unÖ unverföhnlich.  H<
Sammlung bietet anregenden Quer: Das ernite Problem IDIirO DO VerfaflerIchnitt Durch die Faft un:  are enge abfichtlich nicht »tragiich MMen«,romantifcher Briefe und baut fo DO Per= OnNDdern ohne etmDas DON feinem Ernft Zu
(fönlichften un Lebensnächften her eın verlieren Ka mit Weisheit un0 WiB undDuntes un Doch einheitliches Bild Dieler lächelndem Humor ins reLicht menich=geftaltenreichen eit Er gibt fo eine gute en Verftehens gerückt. So pannen:Ergänzung Zur GefamtDarftellung Dder Ro= un überrafichend ift Dies ungemwöhnliche,mantik DON RichardD Benz. Die kKurzen Dio= Oaß der
graphifchen Notizen, die Zeittafeln un Die

ausgezeichnet überfegte Buch,
eler, Der ja ur Sgern überraifcht 1Der:ichönenn! erleichtern no: eiter: Dden mwmill, einzeine Unmahrficheinlichkeitenhin dem Lefer, fich ohne vpiel Mühe unÖ in Charakteren un  d Handlung bereitwilligZeitaufmvandD mitten ins LebenDdigfte er verzeiht. Neumannoman ZUu verleGen unD verfenken.
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rich Singer. (406 Freiburg 1937,
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verteidigt. Chriftentum und Hei= iner mehr DON Der Wir!  el 0es$s Lebens
Dentum noch ftehen Qie Menfchen Das entfernt, Glauben Des Herzens eine
Heidentum ift im Abziehen egriffen, Ruhe findet und d  a  1U<  A  %.  3 Qieler Ferne en
10ir} no Durch Fluch unÖ Zauber, Menichen Seelforger fein._ kann, O em
Urheber der böfen Schickfalsichläge, Nie leiner mweiten Frau, Die Pl einft Zı Gun:
erzen unÖ hellen ugen yichten fich aber ften UL  ‚} Verirrungen geretteten Wai
na: Rom, IDO ODa und ihr Gatte Z1P= lenkindes zurücRkfeßgte. Die Definnliche,
hen. 1ei Töchter gehen ins Klofter unÖ zartgeOämpfte, ruhigfließende Sprachegründen Gandersheim. Was die erin zIie: Oen eier en Bann Des MDaNrAa
DOT em uUuns rleben en mill, die Tat= Oichterifichen Gemütes.,
lache, Daß Qie Glieder der Famiilie ihr unÖ 4, »Der Richter« Ipielt er Gegenmart,rem amm reue chulden, Daß ihr Politifche Parteien, mwirtichaftli un 10=
Lebensglück unÖ Lebensmerk en
naturhaften urzeln ihres Gelchlechtes

le Verhältniffe na: Weltkrieg und in
flation, fittliche Vermwirrung unÖ Streben

Iprießt. ies aber eht Got=z nach perfönlicher unÖ ftaatlicher
tes 1enit, der Leiden pr und, Sauberkeit un Rechtlichkeit bilden Oen
meil Leiden ftark befunden mDurve, Rahmen. Der Richter, Erbe er Juriften
Zur rone ausermählt. Karolinger DE Rultur unÖ der Oeutichen Bemwegunglieren fie, mweil fie im ftaatlichen unÖ Der= ugetan, befteht en Oberbürger=on  en en Dden enu unD en O17 mel  {ter er Bommingen, er fich
OPs eigenen Ich em anDdern voranfleßen. niederiten Verhältniffen

Die Sprache Iiymbolifchwer, kraftvoll
emporgearbeitet

hat. im eiDenichaftlichen rang nach Be=z
un gemahnt _>  > den tieffinnigen Helian©0. rühmtheit unÖ einem Minifterpoften zünDet

A Von Oen leßten Jahren OPes Dreißig  = Oieler 0as Armenvierte feiner
jährigen Krieges - Dis en Wirren n eine Mufterfiedlung aufzubauen. Der
Ors Spanifchen Erbfolgekrieges erlebt er Richter ichöpft Verdacht; LEiferfucht ichärft
Held, er Bauernfohn unÖ auer ıltian, feinen VerftandD unD eine us—9Qauer.
Die wechfelnden ale Der Ortenau. 1var gelingt ihm, Schmitt überfüh=
Sie Qie hemals yreichifche raf:  =

Wefthang QOPs nÖrOlichen Schmarz:
recn, aber er P eine eigene Gez
mahlin, Oie mit Qem yecner entflieht.

mwal0s, Qer zZu Straßburger ünfter hin. ele Frau, eine moDerne StuDentin, hat
übergrüßt, Oem nn des eu  en fich entiremDet, Da nicht Oen
Geifltes uch: DOT Schmeden un Franzo usgle mwilchen Berufsarbeit und Fa
len, orD und Brand, Uneinigke unÖ milenleben fandD An einigen Stellen Veutet

Verderbtheit befchatten Oas en Qie Verfaflferin QaU! Qie nıiu
OPS Rraftvollen Bauern, er aber ımmer unÖ gr  eren DeutichlandD und er
mwieder mif S  s Mutft un Gottvertrauen er Frau ihm an, ohne Oaß er:
C urbauen geht, Aufbauen er Dings eine nnere echte Verbindung mift
fitolzen, Iiruchtbaren unÖ lieblichen Heimat. dem Geichehen uftande käme. F gibt faft
Singer chreibt feinen iIichönen Heimat: Reine modDerne, verfönliche, familienhafte,

in vecht an  au  en, Ion. Öffentliche Not er Gegenmart, die er Ro=
nentrunkenen Sprache. an nicht irgenOmie berührte., Das Religiöfe

3, in Die eit nach Oem Dreißigjährigen allein fteht RandD; MWeder als aktive
rieg au er Roman Steinhofis. ra noch alg angel greift PE ein. Das
elD ein proteftantifcher Pfarrer, Dder EnDde Der Erzählung Oen Richter un
zuer! in Rlieinen StädDtchen, Dann eine Frau mwieder zulammen. Sie en fich
Der 1r! OPs mittelDdeutichen Herzog mmer geliebt; Dennoch Qie ntichei=
tums fein en verbringt und Die Men:  = en Wendung einem unÖ GIÜCR:
chen mwWieder lebendigen Gemein=z icheren, feren BundD unmahricheinlich.
chaft bringen mO©  e, Das außere Ge=z Die Sprache 1DIir'| zumeilen hart, ift
fchehen Ipielt ZIDar hinein in 0as en gelenR unÖ unan  aulich,
anfings, aber er Dichter mwiOmet fich Von Den Dier Romanen fucht Stephan
IO ausichließlich en erzensentmick: DO  z Vee AU«£ Die be.
lung, Oaß eg anDdere faft nur greifen: en ra er nafurnaiten
Veutet, oft ogar überichlägt. Pfarrer Han Gemein  aft un Verantmvortung DOTFr
fing müill Die eeglifch rmen etten, ger. ihrer Vergangenheit unÖ© ZuRunft Singer

l1efe ee Kämpfe, enen Deichreibt 0as außere en un Ddie
fich mmer mehr äutert, aber auch Menifchen ihm, Teil nach Erkennt:
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nilfen und Erfahrungen, die unfere Nach= Anleitung Ävirb natürlich nur dem DE
kriegszeit uns brachte Dei Steinhoff ftändlich lein, er auch andermeitig DO
0as Ge nur Rahmen, Die eigent:  = Geift diatonifchen, Rirchentonartli=
iche Erzählung geht auf die pfychologifche chen, freiftimmigen aBßRunft nen Hauch
Entmwi  ung zartbelaitete Menichen. Kurl veripür! hat.
aum.  Siebert bietet eın Sroßes Ineinander traßenberger
DO  z Fragen unÖ ufgaben er Gegenmart,
im Grund roftlos ob OPs Mangels Der Gregorianifche Choral n Weilen
unbedingten Wertordnung., amp er un Ausführung. Von Corbinian

Gindele unÖ Sr. MariaFrieDda LOe=alle, Pr Gefellfichaftsichicht
Oie anDdere, eru perfönliches Lebens= Dbenfitein. g0 (156 U, Ofen-z
vrecht, Mannn Frau. Ein UNDErFPÜCH.:  + anhang.) Oranienburg Dei Berlin 1936,

Verlag Das innere eno M 4,80arer Pol, Dder Qem iIichmankenden Herzen
auch OPsS noch 19 ftarken Menichen alt Fine anDdere Art, Menichen DO eufe
gäbe OOer iel Stephan un 0Oas Welen OPs Chorals einzu  führen mit
Singer bieten ihn. Bei Oielem wirkt P?' er TonicazDo=z=MethodDde (Die Ja beim
mittelbar Ganzen er Heimaterzählung, moOulationsfreien Choral ausgezeichnete
Stephan arbeitet ihn, Gott, Demußt Ner= Dienite leiften ann foll die Iipannungs=
aus, hn nn 0as Geleitmort, 0as Die gefättigte MeloDik OPs Chorals erfaßt IDPEer:
Dichterin rer Quelle entnimmt, OSIDI Oen. Die freitragendDe Linie iit alles, » Vor.  =  —
DbDON GandDersheim, Oie Oerm LuDolfinger= (Pag« unÖ »AusDruck« Sinne berechnet
e  e Ja entftammt: annn ein angemendDeter ittel find überflülfig für
Srößeres Unrecht geben, als Oalß fich Hm, den, er die MeloDie un ihren uUusSsOrucCks=
en Herrichaft fich er MaRßrokosmos gehalt felber prechen unÖ wirken 1äßt
neigt, allein der Mikrokosmos ungehor:  = Das Buch bedarf wohl noch mehr als Oas
lam zeigt? Hubert Becher DO Johner der Verlebendigung ODurch eine

ftarke Lehrperfönlichkeit O0Qer enftf=
Kirchenmufik iprechenden Vorbildung in er Tonfprache

NEeEUerer Mufik, Qie Ja manches mit QemGroße Choralfchule.VonP.Domini= Choral gemeinfam hat. Es kann aber aflurKus Johner O, S, 80 (XX UL, 406
T ermeiterte Aufl. Regensburg 1937, Fr Deiden Fällen Ichnell un unmıttelbar

zZu Veritändnis er Gregorianifchen igen  s  =Puftet. Geb .80 mwelt führen.
kine P Auflage für ein ehrbuch er traßenberger S, J

{a} yniten Sache IDIE Gregorianifcher Cho=
ral empfiehlt fich Das erprobfte Werk Der regorianifche Choral
ucht gleicher Weife ıllen, KÖönnen un Wandel Qer ahrhunDderte., Von

arl Gultav erer. Kirchen=nnere Haltung vermittelin. Schulmäßig
ift Qie Klarheit unÖ Gründlichkeit, nicht mufikalifche el eft 3.) 80 (92
aber Öie Öft iDarm gehaltene Sprache Die Regensburg 19306, Fr Pufitet. Kart. M  O,  s
liturgifche, mufikalifche, afthetifiche und GE Alle Bemühungen, die vielgeftaltigen l es$=
ichichtliche Seite OPS Chorals MmWirD Dal0 unferer eu  en Kirchenlieder (8)
ausführlichen Abhandlungen, Dald e1n. 1Deit vereinheitlichen, Daß mwenigitens
geftreuten Bemerkungen Oargeboten, Oie Lieder gleichen Namens überall Deut:
eine Ergänzung Ourch 0as lebenDige Wort ichen Sprachraum gleich gelungen iverden,
OP$S Lehrers nicht überflüffig machen. Als haben Qem Dürftigen Ergebnis DON 93
Lefiferkreis findD Menichen gedacht, Oie 4Uus »Einheitsliedern« geführt. Liegt nurQer herkömmlichen, vom Romantiifchen be=z »BeharrungsvermÖögen«, einer gemwiflen
einfiußten MufiRkauffaffung kommen un0 Eigenbrötelei, die kein liebgemwonnene
DO  . hier aus Qie andersartige Welt SchnÖörkeichen ines großen Ganzen
OPs Chorals eingeführt verden lollen. Be= mwillen aufgeben mag? Wohl auch aber
onNDdere ea  ung verDdient er in Ddieler aneben iit au ein Zeichen lebendiger
Auflage DO Hermann roeDer Dearbei=z Entwmicklung: NUur LiedDer, Qie vpiel gelungen
tete Teil über Choralbegleitung. Er mwervden, verden auch »zerfungen«, Wie
als ea en unbegleiteten Choral auf, auch er Gregorianifche Choral el  nmal
gibt aber eine ftilgerechte un praktifche lebendDiges Singgut IDar , Diel gelungen un®
Anleitung für Oie zahlreichen e, eine zerfungen, Berichtet Oas angezeigtfe WerßB:
Begleitung no mwmünichenswert iit. Diefe chen. Freilich Diele Umgeftaltungen


